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Düsseldorf, den     23.08.2007 

 
 
Lärmkartierung gemäß § 47 c BImSchG  

 

 

Das Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Ver-

braucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen bereitet zurzeit einen 

Runderlass vor, in dem Grundsätze für die Lärmaktionsplanung festge-

schrieben werden sollen. Aufgrund der Eilbedürftigkeit bei der Lärmkar-

tierung bitte ich vorab folgende Hinweise anzuwenden: 

Gemäß § 4 Abs. 4 Nr. 2 der 34. BImSchV (Verordnung über die Lärm-

kartierung) ist neben der Lärmsituation die Überschreitung eines Wer-

tes, bei dessen Überschreitung Lärmschutzmaßnahmen in Erwägung 

gezogen oder eingeführt werden, graphisch darzustellen. Zur Identifi-

zierung des dringlichsten Handlungsbedarfes im Rahmen des § 4 Abs. 

4 Nr. 2 der 34. BImSchV sind in den Lärmkarten, soweit nicht eine 

quellen- und gebietsspezifische Differenzierung praktikabel ist, zumin-

dest die Isophonen mit LDEN von 70 dB(A) bzw. LNight von 60 dB(A) zu 

kennzeichnen. 

Soweit Sie im Rahmen ihrer kommunalen Planung weitergehende Kri-

terien verfolgen, können Sie diese zusätzlich in den Lärmkarten kennt-

lich machen. 

 

Im Auftrag 

 

 

gez. Dr. Stöcker-Meier 

 

 

 


